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Aus den Stadtteilen

Rinklingen

Ruit

Sprantal

Tipps & Termine 2012 /2013

K u l t u r B r e t t en

19.12.2012 19 Uhr Musik & Poesie zur Weihnachtszeit - Schüler der 
Jugendmusikschule Bretten musizieren, es liest Hugo Böhm
Jugendmusikschule, Bahnhofstr. 13
20.12.2012 16 Uhr Lesen ist cool. Schmökertipps für Lesehungrige ab 
11 Jahren mit Silke Maier, Stadtbücherei Bretten, Untere Kirchgasse 6
21.12.2012 15 Uhr Luis & ich und der berühmteste Mann der Welt 
von Cornelia Franz – Vorlesestunde für Kinder ab 5 Jahren, Stadtbü-
cherei Bretten, Untere Kirchgasse 5
23.12.2012 13 - 17 Uhr Gießen weihnachtlicher Schokoladenfiguren 
mit Ute Hellmann im Museum Schweizer Hof, Engelsberg 9 
30.12.2012 13 - 17 Uhr Wie entstehen Marzipan-Schweinchen? „Ute 
Hellmann modelliert Marzipan-Schweinchen zu Silvester und gießt 
Schokolade-Glücksbringer im Museum Schweizer Hof, Engelsberg 9
01.01.2013 17 Uhr Wort und Musik zum Neuen Jahr mit Dr. Martin 
Kares, Orgel und Pfarrer Becker-Hinrichs, Texte, Stiftskirche, Bretten
03.01.2013 11 Uhr Lesewelt um elf! Lesung für Jugendliche mit Dieter 
Schweigel, Stadtbücherei Bretten, Untere Kirchgasse 6
04.01.2013 20 Uhr Toc, Toc Komödie in drei Akten
Gugg-e-mol Kellertheater Bretten, Untere Kirchgasse 10

FFW Abt. Neibsheim
Die Freiwillige Feuerwehr Bretten, 
Abteilung Neibsheim, hält am Frei-
tag den 11. Januar 2013 ab 19:30 
Uhr im Feuerwehrgerätehaus ihre 
jährliche Hauptversammlung ab. 
Neben verschiedenen Berichten der 
Führungsmannschaft stehen noch 
Beförderungen und Ehrungen auf 
der Tagesordnung. Für die akti-
ven Feuerwehrangehörigen ist die 
Teilnahme an der Jahreshauptver-
sammlung Pflicht. Die Kameraden 
der Altersreserve und die Angehö-
rigen des Spielmannszuges sowie 
der Jugendfeuerwehr sind herzlich 
eingeladen. Anzug: Uniform
Der Abteilungskommandant
Daniel Braun

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates am Donnerstag, 20. 
Dezember 2012 um 19.00 Uhr im 
Sitzungszimmer der Ortsverwaltung 
Rinklingen
Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Bauvoranfrage –Neubau eines 
Bungalow mit Doppelcarport 
3. Bekanntgaben und Verschiedenes
Heinz Lang, Ortsvorsteher

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

es sind nur noch wenige Tage bis 
Weihnachten, der richtige Zeit-
punkt, um auf das vergangene Jahr 
zurückzublicken. Für Rinklingen 
brachte das Jahr 2012 einiges an 
Veränderungen:
• Der Fortschritt der Bauarbeiten 
am neuen Feuerwehrhaus konnte 
das ganze Jahr über beobachtet 
werden. Nur noch wenige abschlie-
ßende Arbeiten sind nötig, bevor 
Anfang des Jahres 2013 die Einwei-
hung stattfinden kann.
• Im neuen Baugebiet „Wössinger 
Weg“ wurde nach dem Spatenstich 
am  02. Mai 2012 mit den Erschlies-
sungsarbeiten begonnen. 
Im neuen Jahr können wir die ersten 
neuen Mitbürger im Neubaugebiet 
begrüßen.
• Unser Gri l lplatzwart Erich 
Schrumpf wurde nach 20 jähriger 
unermüdlicher Arbeit auf dem Grill-
platz von Harald Böckle abgelöst. 
Auch er wird unseren Grillplatz 
weiterhin gut pflegen und in Schuss 
halten.
• Auf dem Friedhof in Rinklingen 
wurde, wie dies bereits in anderen 
Teilorten und in Bretten geschehen 
ist, ein gärtnergepflegtes Grabfeld 
von der Friedhofsgenossen-schaft 
angelegt.
Für das kommende Jahr:
• steht die Sanierung des Breiten-
weges an, die genauen Planungen 
hierzu sind allerdings noch nicht 
abgeschlossen. 
• wird wieder ein Dorffest stattfin-
den. Hier freuen wir uns auf jede 
helfende Hand.
Die Vorweihnachtszeit bietet die 
Gelegenheit, einen Gang herunter-
zuschalten und Bilanz über das fast 
vergangene Jahr zu ziehen.  Es war 
wieder ein gutes Jahr für den Stadt-
teil Rinklingen. Auch dieses Jahr 
darf ich mich bei vielen fleißigen 
Mitbürgern und Helfern bedanken, 
denn ohne diesen ehrenamtlichen 
Einsatz in Vereinen, Kirchen und 
sonstigen Institutionen wären wir 
keine Dorfgemeinschaft. Meinen 
Dank an dieser Stelle auch an die 
Helfer der Dorfputzete. Ich möch-
te mich auch bei allen bedanken, 
die ihre Zeit für die Kranken und 
Schwachen oder für die Allgemein-
heit geopfert haben. Mein Dank 
gilt auch Herrn Oberbürgermeister 
Wolff, Bürgermeister Leonhardt, 
dem Ortschaftsrat Rinklingen, 
den Damen und Herren der Stadt-
verwaltung, des Bauhofs und der 
Gärtnerei für die gute Zusammen-
arbeit. Mein besonderer Dank geht 
an Erich Schrumpf, der 20 Jahre 
ehrenamtlich nicht nur die Aufsicht 
am Grillplatz übernommen hat, 
sondern dem man in der ganzen 
Zeit angemerkt hat, dass „sein“ 
Grillplatz sein Leidenschaft war, er 

ihn gehegt und gepflegt hat, als wäre 
es sein eigener „Vorgarten“. Liebe 
Rinklinger, ich wünsche Ihnen auch 
im Namen des Ortschaftsrats und 
der Ortsver-waltung für die kom-
mende Zeit ruhige, besinnliche und 
frohe Weihnachtstage, für das neue 
Jahr vor allem Gesundheit und viel 
Glück.  Möge das gelingen, was sich 
jeder am meisten wünscht.
Ihr Ortsvorsteher Heinz Lang 

Weihnachtsliedersingen auf 
dem Dorfplatz

Bereits zum 18. Male findet in 
diesem Jahr das Weihnachtslieder-
singen der Rinklinger Chöre am 
Sonntag, 23.12.2012, 18.00 Uhr 
auf dem Dorfplatz statt. Dazu wird 
hiermit recht herzlich eingeladen. 
Es beteiligen sich der evangelische 
Kirchenchor, evangelischer Po-
saunenchor, neuapostolischer Ge-
sang- und Posaunenchor, sowie die 
Chorgemeinschaft mit den Chören 
Happy Voices und Chorus Surprise. 
Für die Bewirtung mit Glühwein 
und heissen Würsten hat sich die 
Abteilung des DRK Rinklingen be-
reit erklärt. Bitte Becher oder Tassen 
für den Glühwein mitbringen. Die 
Ortsverwaltung bedankt sich bei 
allen Mitwirkenden und wünscht 
frohe und besinnliche Stunden.

Freizeitclub
Die nächste Versammlung des 
Freizeitclub Rinklingen findet am 
Freitag, dem 21.12.2012 um 19.30 
Uhr im Clubhaus des TSV Rinklin-
gen statt.

Freizeitclub-Silvesterfeier
Am Montag, dem 31.12.2012 findet 
die bereits zur Tradition geworde-
ne Silvester Feier des Freizeitclub 
Rinklingen auf dem Grillplatz der 
Buchwaldhütte Rinklingen statt. 
Bewirtung von 11.00 bis 16.00 Uhr. 
Hierzu sind alle Freunde und Be-
kannte herzlich eingeladen.

Maultaschenessen
Am 13. Januar 2013 veranstaltet der 
CDU-Ortsverband Rinklingen sein 
traditionelles Maultaschenessen in 
der Rinklinger Schulturnhalle von 
11.00 – 18.00 Uhr. Die Maultaschen 
sind wie jedes Jahr aus eigener Her-
stellung nach bewährtem Rezept. 
Zusätzlich gibt es weitere Angebote 
wie saure Kutteln mit Bratkartof-
feln, Kaffee, Kuchen und Vesper . 
Alle Speisen werden auch zum Mit-
nehmen verkauft. Zusätzlich gibt 
es eine große Tombola mit vielen 
Preisen. Die Kinder können sich in 
der Spielecke verweilen oder sich 
von der Haarmode 2000 schminken 
lassen. Im Foyer zeigt der „Mobile 
Floristik und Dekorations-Service“ 
von Julia Kümmer, sein Angebot.

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung ist vom 24.12. 
bis 03.01.2013 geschlossen. Ab 
08.01.2013 sind wir wieder zu den 
üblichen Öffnungszeiten erreichbar.

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

in der Advents- und Weihnachtszeit 
freuen  wir uns auf besinnliche, 
ruhige Stunden und halten Rück-
schau auf das abgelaufene Jahr 
und  Vorschau auf das neue Jahr. 
Deshalb möchte ich an dieser Stelle 
allen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern herzlich danken, die auch im 
vergangenen  Jahr durch ihr per-
sönliches Engagement wieder dazu 
beigetragen haben, das Wir-Gefühl 
in unserer Ortschaft zu stärken, sei 
es als Einzelpersonen oder als Ver-
einsmitglieder. Die Lebensqualität 
unseres Stadtteils wird nicht nur 
durch Infrastrukturmaßnahmen 
gefördert, sondern auch durch Mit-
menschlichkeit und Engagement für 
das Gemeinwohl. Dabei sind unsere 
Vereine und Gruppen, Schule und 
Kindergarten, als auch die Kirchen-
gemeinde die Garanten für ein 
lebendiges und funktionierendes 

Dorfleben. Wir blicken auf ein kom-
munalpolitisch erfolgreiches Jahr 
zurück und freuen uns, dass einige 
Projekte in unserer Ortschaft ver-
wirklicht werden konnten. So wurde 
im Rahmen des „Entwicklungspro-
gramms Ländlicher Raum“ endlich 
mit der Renovierung unserer Alten 
Schule begonnen. 
Im kommenden Jahr wird die Re-
novierung abgeschlossen, so dass 
wir unser Dorfgemeinschaftshaus 
mit neuen Vereinsräumen wieder 
nutzen können. 
Die Einweihungsfeier i st  am 
07.06.2013 vorgesehen. Dank der 
Zustimmung des Gemeinderates 
der Stadt Bretten wurde im Bereich 
der Nahversorgung das Cap Mobil 
nochmals unterstützt. 
Für die Standorte wurden neue 
Haltestellenschilder aufgestellt. 
Eine gute Nachricht gibt es in Be-
zug auf die Grundschule in Ruit. 
Das Oberschulamt hat eingewil-
ligt, die Wechselbarrieren eines 
Grundschulwechsels von Brettener 
Kindern nach Ruit auf besonderen 
Wunsch zu verringern und zu libe-
ralisieren. Bei unserem Dauerthema 
„Knittlinger Straße“ wurden dieses 
Jahr kleine Schritte in Richtung 
Verkehrsberuhigung durch erste 
Aktionen nach Ortsbegehungen mit 
OB Wolf und Vertretern der Fach-
ämter erzielt. Trotz der schwierigen 
Verkehrssituation werden wir in un-
seren Bemühungen nicht nachlassen 
um eine adäquate Lösung in näherer 
Zukunft zu finden. Auch im Jahr 
2013 werden wir einige Herausforde-
rungen zu meistern haben. Wir hof-
fen auf einen  baldigen Baubeginn 
im neuen Wohngebiet „Knittlinger 
Weg“, das mit 24 Bauplätzen an das 
Wohngebiet Fuchsloch angrenzt. Im 
Oberen Tal sind die Renovierung 
des historischen „Wasserhäusles“ 
und die weitere Verschönerung des 
umliegenden öffentlichen Platzes 
vorgesehen. 
Als zentrale Veranstaltung begehen 
wir vom 07. bis 09.06.2013 wieder 
ein Dorffest, das wir diesmal wieder 
in der Ortsmitte ausrichten werden. 
Alle, die neu in unseren Stadtteil 
gezogen sind oder 2013 Ruit zu 
ihrem Wohnort wählen, heiße ich 
bei dieser Gelegenheit herzlich 
willkommen. 
Ich ermutige Sie, sich in unsere 
Dorfgemeinschaft einzubringen 
und sich heimisch zu fühlen. 
Oberbürgermeister Martin Wolff, 
Bürgermeister Willi Leonhard, 
dem Gemeinderat der Stadt Bret-
ten und den Mitarbeiter/innen der 
Stadtverwaltung danke ich für die 
gute, reibungslose Zusammenarbeit. 
Herzlichen Dank auch dem Ort-
schaftsrat für die vertrauensvolle, 
engagierte Zusammenarbeit und 
die gemeinsam geleistete Arbeit. 
Ich wünsche Ihnen allen, auch im 
Namen des Ortschaftsrates und 
der Ortsverwaltung ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und friedliche, er-
holsame Feiertage. Möge uns allen 
das Jahr 2013 viel Gutes bringen, vor 
allem Gesundheit, Zufriedenheit, 
Glück und Erfolg in allen Belangen 
des täglichen Lebens. 
Besonders herzlich grüßen möch-
te ich alle Kranken, Einsamen 
und Trauernden. Möge sich trotz 
Schmerz und Beschwernis Hoff-
nung, Zuversicht und innerer Friede 
einstellen und Gottes Segen Sie 
durch das Jahr 2013 begleiten. 
Ihr Ortsvorsteher, Aaron Treut

Eltern-Kind-Gruppe Ruit
Zu unserer Eltern-Kind-/Krabbel-
gruppe (Ev. Gemeindehaus, Knittlin-
ger Str. 10 a, 75015 Bretten-Ruit) laden 
wir alle Eltern (Mütter u. Väter) mit 
Kindern von 3 Monaten bis 3 Jahren 
herzlich ein. 
Wir treffen uns jeweils Mittwochs 
von 9.30 Uhr bis 11 Uhr an folgenden 
Terminen 9.1. (Frühstück), 16.1.,  23.1. 
und 30.1.2013.

Weihnachtssingen
Das diesjährige Weihnachtssingen 
findet am Donnerstag, 20.12.2012 
um 18.30 Uhr vor der Alten Schule 
am Kirchplatz statt. 
Es wirken wieder mit der Posaunen-
chor, die Ruiter Kirchturmspatzen, 
die Neue Sängergemeinschaft, der 
Kirchenchor und der MGV „Lie-
derkranz“. 
Die Bewirtung mit Glühwein, Kin-
derpunsch und heißen Würsten 
übernimmt in diesem Jahr der 
Ortschaftsrat. 

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger

Kurz vor dem Weihnachtsfest und 
am Ende des Jahres, möchte ich Ih-
nen im Namen des Ortschaftsrates 
Dank sagen, für die Unterstützung 
und die Bereitschaft zur Mithilfe im 
scheidenden Jahr 2012. Ich möchte 
mich auf diesem Weg bei den Verei-
nen und Organisationen für die gute 
Zusammenarbeit bedanken.
Ebenso möchte ich mich für die gute 
Jugendarbeit, sei es in der Kinder-
kirche oder in der neu gegründeten 
Kinderfeuerwehr bedanken. Im 
nächsten Jahr steht das Köhlerfest 
auf dem Programm. Ich freue mich, 
wenn unsere Gemeinde hier tatkräf-
tig mithilft. Die Aussegnungshalle 
und die Bushaltestelle waren die 
nennenswertesten Themen im Jahr 
2012. Ein Antrag für den Umbau 
der Aussegnungshalle liegt der 
Stadtverwaltung vor. Gerne würde 
der Ortschaftsrat diese Maßnahmen 
2013 realisiert sehen. Bei der Bu-
shaltestelle kann trotz vielen Ideen 
des Ortschaftsrates und einigen 
Vorortbesichtigungen nicht von 
einer Lösung gesprochen werden. 
Ich bitte hierbei die Stadtverwaltung 
im Sinne unserer Kinder weiter 
eine Lösung mit dem Landkreis zu 
erarbeiten. Zum Schluss wünsche 
ich Ihnen Allen, auch im Namen 
des Ortschaftsrates, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest 2012, besinnliche 
und erholsame Feiertage und ein 
gutes, friedliches neues Jahr 2013 
in Gesundheit und wohlergehen.
Ihr Thorsten Wetzel Ortsvorsteher

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist am Mitt-
woch, den 19. Dezember wegen 
einer Personalversammlung ge-
schlossen. Ab Mittwoch, den 09. 
Januar 2013 haben wir wieder, wie 
gewohnt, von 17.00 - 19.00 Uhr für 
sie geöffnet. Wir wünschen allen 
Bürgerinnen und Bürgern von 
Sprantal ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und für das Neue 
Jahr viel Glück und Gesundheit.

Glühweinfest 
 Die Feuerwehr Sprantal lädt auch 
in diesem Jahr zu seinem traditio-
nellen Glühweinfest am 27.12.2012 
ab 19:00 Uhr herzlich ein. 

Vorlesestunde für Kinder ab 5 Jahren in der Stadtbücherei
Freitag, 21.12.2012, 15 Uhr,
„Luis & Ich und der berühmteste Mann der Welt“ 
von Cornelia Franz
Die siebenjährige Charlotta und ihr kleiner Bruder Luis sind vor 
kurzem umgezogen und machen sich große Sorgen: bald ist Weih-
nachten, aber kennt der Weihnachtsmann ihre neue Adresse?

Freitag, 4. Januar 2013, 15 Uhr
„Krabbabauz“ von Wieland Freund

Lesen ist cool!
Am Donnerstag, 20. Dezember, 16 Uhr,

 in der Jugendbuchabteilung der Stadtbücherei. Aktuelle Schmöker-
tipps für die Weihnachtsferien für alle  Lesehungrigen ab 11 Jahren 
mit Silke Maier und ihren eingeschworenen Leseratten.

Lesewelt um elf!
Dieter Schweigel liest für Jugendliche in den Weihnachtsferien aus 
„Ismael, bereit sein ist alles“ von Michael Gerard Bauer am Donnerstag, 
3. Januar, und am Samstag, 5. Januar, um 11 Uhr in der Jugendbuch-
abteilung der Stadtbücherei.

Vorankündigung:
„Sage mir, Muse vom Schmause...“ Vom Essen & Trinken in der 
Weltliteratur mit Hansi Klees und Hugo Böhm Donnerstag, 17. Januar, 
20 Uhr in der Stadtbücherei

„Goschehobel – Folk-Rock uff alemannisch“
Eberhard Jäckle und Urban Huber-Wölfle eröffnen mit ihrem 
Konzert die Reihe „Kultur im Rathaus“ im neuen Jahr.
Freitag, 11. Januar 2013, 20.00 Uhr
Bürgersaal, Altes Rathaus, Marktplatz
Sie sind schon lange eine feste Größe in der Folk-Rock- Szene im 
süddeutschen Raum, gelten in Südbaden längst als Kult und feiern in 
diesem Jahr bereits ihr 30-jähriges Bühnenjubiläum: Die Reihe „Kul-
tur im Rathaus“ wird in diesem Jahr eröffnet mit dem Duo Gosche-
hobel. Die beiden Musiker Eberhard Jäckle und Urban Huber-Wölfle 
haben Anfang 2012 bereits ihre siebte CD mit dem Titel „Vagabunde“ 
veröffentlicht. Wie immer greifen sie textlich Themen des Alltags 
auf und schaffen dafür ein passendes musikalisches Gewand – mal 
Rock, Blues und Folk, mit Gitarren, zweistimmigem Gesang und 
natürlich dem Goschehobel (der Bluesharp) vorgetragen. Ein Folk-
Rock-Leckerbissen nicht nur für Goschehobel-Fans! 

Melanchthon-Wanderausstellung 
wird an kirchlichen Gymnasien in Ungarn gezeigt

Die 2007 konzipierte Wanderausstellung „Melanchthon – Grenzen 
überwinden“ ist weiterhin erfolgreich auf Reisen. Besonders viel Auf-
merksamkeit findet die Überblicksschau über Philipp Melanchthons 
Wirken über Grenzen hinweg derzeit in Ungarn. Der ungarische 
Bischof Tamás Fabiny hat sich dafür eingesetzt, dass die Ausstellung 
in allen Gymnasien der Evangelisch-lutherischen Kirche in Ungarn 
zu sehen ist. Die insgesamt 13 Gymnasien befinden sich  in verschie-
denen Landesteilen und in den jeweils wichtigen kulturellen und 
kirchliche Zentren. Damit wird ein sehr breites und vielfältiges Pu-
blikum erreicht. Die Schulpfarrer vor Ort integrieren die Ausstellung 
thematisch in den Religionsunterricht. Die Wanderausstellung der 
Europäischen Melanchthon-Akademie startete im September 2007 
im rumänischen Hermannstadt/Sibiu, der damaligen Europäischen 
Kulturhauptstadt. Die Schau wurde in mehreren europäischen Län-
dern gezeigt. Abhängig vom Ort der Wanderausstellung gibt es einen 
auf das jeweilige Gastland Bezug nehmenden Themenschwerpunkt.

Attraktive Weihnachtsausstellung im Rathausfoyer
Großen Zuspruch und viel Lob erhält die aktuell im Rathausfoyer 
präsentiertte Weihnachtsausstellung des Hohberghauses. Die Ausstel-
lung kann noch bis zum 5. Januar 2013 besichtigt werden.

Sprechstunden

Existenzgründersprechstunde
Am Mittwoch, 02. Januar 2013 findet 
von 16 – 19 Uhr eine Sprechstunde 
für Existenzgründer in der Carl-
Benz-Straße 2 in Bretten statt. Frau 
Dr. Kretschmann wird Fragen rund 
um das Thema Existenzgründung 
und  Existenzfestigung beantwor-
ten. Terminvereinbarung unter 
07252/921-237 oder stephanie.da-
schek@bretten.de.

Seminar für Existenzgründer
Die Gründerinitiative Bretten veran-
staltet im neuen Jahr wieder ein drei-
wöchiges Seminar für Existenzgrün-
der. An sechs Terminen werden alle 
Fragen rund um die Selbständigkeit 
besprochen, von der Marktfähigkeit 
der Idee über die Finanzplanung bis 
hin zu den Möglichkeiten der Kun-
dengewinnung. Neben den formalen 
Voraussetzungen wie Steuerfragen, 
Anmeldungen oder die Wahl der 
geeigneten Rechtsform wird die 
Marketingplanung ein wichtiges 
Thema sein. Die Neuregelung des 
Gründungszuschusses für arbeitslose 
Existenzgründer und weitere Förder-
mittel werden ebenfalls behandelt. 
Am Ende des Seminars kann jeder 
Teilnehmer einen Geschäftsplan er-
arbeitet haben, der auch zur Vorlage 
bei Banken und der Agentur für 
Arbeit dient. Das Seminar findet vom 
15. bis 31. Januar jeweils dienstags 
und donnerstags von 16.00 bis 20.00 
Uhr im Seminarraum der Volkshoch-
schule in der Carl-Benz-Str.2 statt. 
Dank europäischem Sozialfonds 
beträgt die Teilnahmegebühr ins-
gesamt nur € 40.-.  Verbindliche 
Anmeldung bis 11. Januar bei 
Frau Daschek, Stadt Bretten, unter 
(07252) 921-237 bzw. per E-Mail un-
ter stephanie.daschek@bretten.de.


